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Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Diese Adventzeit steht unter einem beson-
deren Stern! So wie mindestens zwei Drittel 
der Gemeinden in unserem Bezirk stehen 
wir vor der Situation, dass wir alle Kräfte 
und Ideen bündeln müssen, um ein ausge-
glichenes Budget erstellen zu können. Auch 
wir sind intensiv damit beschäftigt, dieses 
für das kommende Jahr zu erstellen und zu 
erarbeiten. Dies erfolgt unter hervorragender 
Arbeit unserer Finanzabteilung und der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeinde-
amt und der Mitglieder des Gemeinderates. 
Viele Gemeinde schaffen es - trotz aller 
Bemühungen - nicht mehr und werden zu 
„Härteausgleichsgemeinden“. Wir gehören 
voraussichtlich zu jenen Gemeinden, die das 
nächste Budget im Jahr 2024 mit Müh und 
Not noch ausgleichen können, treffen jedoch 
Vorbereitungen, falls wir den Ausgleich doch 
nicht schaffen sollten.

Die Ursachen für die momentane Entwick-
lung sind vielfältig. Allerdings zeigte sich in 
den letzten Jahren, dass die verpflichtenden 
Ausgaben wie Beitrag zum Sozialhilfever-
band, Krankenanstalten Beitrag und die 
Kosten für die sehr oft kostenlose Kinder-
betreuung enorm gestiegen sind. Diese Auf-
wendungen sind mittlerweile so hoch, dass 
vielen Gemeinden kein Geld mehr für weitere 
Investitionen übrigbleibt. Somit mussten in 

den letzten Jahren auch in 
Alberndorf immer häufiger 
Rücklagen herangezogen 
werden. Wie im privaten 
Haushalt auch, ist irgend-
wann der Rücklagentopf 
leer, wenn nicht zusätzliche 
Einnahmen das Auffüllen 
dieses ermöglichen.

Als Härteausgleichsge-
meinde werden wir wohl 
einige gut geplante Pro-
jekte ziemlich sicher nicht 
umsetzen können und 
wenn, nicht in der optima-
len Variante. Zusätzlich be-
deutet das Einsparungen 
bei unseren freiwilligen, 
unterstützenden Beiträgen 
für wichtige Vereine und 
bei verschiedenen Projekt-
förderungen. 

Daher sind wir aufgefor-
dert, gemeinsam die best-
möglichen Lösungen zu 
finden. Nur miteinander 
gelingt es oftmals, gera-
de in schwierigen Zeiten, 
aussichtslose Situationen 
zu meistern. In diesem Zu-

vorwort

Besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr wünscht  
Ihnen die Alberndorfer Volkspartei!

sammenhang darf ich an 
unsere Organisationen 
ÖAAB, JVP, OÖVP Frauen 
und Seniorenbund erin-
nern, bei denen Sie sich 
gerne anschließen können, 
um Unterstützung in An-
spruch nehmen zu können. 

Auch wenn wir uns der-
zeit einschränken müssen,  
wünsche ich Ihnen eine 
wunderbare Weihnachts-
zeit und ein schönes 
Weihnachtsfest. Das neue 
Jahr soll ein schönes und 
positives werden,  trotz 
der momentanen Ent-
wicklungen. 

Man weiß es nicht, viel-
leicht bringt das Christ-
kind für die Gemeinden-
kasse ein Paket mit dem 
richtigen Inhalt.

Ihr Bürgermeister 

Martin Tanzer
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umwelt

Alberndorf ist bereits seit 
2004 Klimabündnisge-
meinde und seit 2020 Bie-
nenfreundliche Gemeinde. 
Auf Initiative des Umwelt-
ausschusses beschloss der 
Gemeinderat am 26. Sep-
tember 2023 mehrheitlich 
den Beitritt zum Boden-

bündnis. Die FPÖ Fraktion 
stimmte gegen diesen Bei-
tritt. 
Das Bodenbündnis europä-
ischer Städte und Gemein-
den ist ein europaweites, 
überparteiliches Gemein-
denetzwerk, das sich für ei-
nen nachhaltigen Umgang 

Urkundenübergabe im Rahmen des Bodenbündni-
streffens am 18. Oktober 2023 in Gallneukirchen: 
v.l.n.r. Gerlinde Larndorfer, Bodenbündnis OÖ, LR 
Stefan Kaineder, Norbert Rainer, GF Klimabündnis 
OÖ, Umweltausschuss-Obmann Stv. Andreas Drack 
(in Vertretung Obmann Armin Wolf), VBgm. Otto 
Scheuchenstuhl    Foto: Land OÖ/Margot Haag

Alberndorf ist Bodenbündnis-Gemeinde

Ich wünsche frohe Festtage
und Keine Sorgen im neuen Jahr.

Christian Zarzer
Mobil: +43 664 23 36 320
E-Mail: c.zarzer@ooev.at

FROHE
WEIHNACHTSZEIT

mit Boden einsetzt. In Oberösterreich koor-
diniert das Klimabündnis OÖ im Auftrag des 
Landes das Bodenbündnis und unterstützt 
deren Mitglieder. Alleine in Oberösterreich 
bekennen sich bereits 96 Gemeinden und 
13 Institutionen zu den Zielen des Boden-
bündnisses. Nähere Informationen und eine 
interaktive Karte finden Sie unter www.bo-
denfreundlich.at

Obmann-Stv. Andreas Drack argumentierte 
beim Antrag in der Gemeinderatssitzung, 
dass Alberndorf mit einem geringen Jahres-
beitrag von 100 Euro viel an Unterstützungs-
leistungen vom Klimabündnis OÖ bekommt 
und auch erhöhte Landesförderungen abge-
holt werden können. Im Umweltausschuss 
werden Aspekte eines geringeren Boden-
verbrauchs bereits als Schwerpunkt wahrge-
nommen, etwa im Bereich der Energieraum-
planung.
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mit den Gemeinderäten des AVP Teams

Michaela Scheuchenstuhl
Ersatzgemeinderätin
Ersatzmitglied im Prü-
fungsausschuss

Klaus Standhartinger
Ersatzgemeinderat 
Mitglied im Prüfungsaus-
schuss
Mitglied im Finanzaus-
schuss

word-rap

Alberndorf ist für mich... ein 
sehr schöner Ort im Mühlvier-
tel, welchen ich mir nicht besser 

vorstellen könnte.                  

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... hier kann 
ich keinen bestimmten benennen, mal in der Natur, 
mal unter Freunden, vor allem zu Hause bei meiner 
Familie.

Mein Leitsatz im Leben ist... auch hier gibt’s kei-
nen bestimmten.

Generell sollten wir uns aber vor Augen führen, 
dass fast alles, was wir tun, Auswirkungen auf un-
sere Mitmenschen hat. Und deshalb der ein oder 
andere Blick auf alle Seiten nicht schaden kann!

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders... auf Gesundheit und schneereiche Winter-
monate.

Besonders spannend im Prüfungsausschuss ist...  
vor allem die Möglichkeit, sich sehr frei einen Ein-
blick in beinahe die gesamte Gemeindearbeit ver-
schaffen zu können. Im Finanzausschuss bin ich 
erst seit kurzem tätig. Interessant für mich ist dieser 
dadurch, da er, meiner Einschätzung nach, sehr oft 
die letzte Ebene zwischen gewissen Vorstellungen 
und der tatsächlichen Ausführung ist.

Alberndorf ist für mich... Hei-
mat und schöne Landschaft.

Mein Lieblingsplatz in Albern-
dorf ist... natürlich zuhause.

Mein Leitsatz im Leben ist... Sei dankbar, auch für 
die kleinen Dinge im Leben und gehe positiv voran.

In den nächsten Monaten freue ich mich be-
sonders... auf so Vieles - auf die bevorstehenden 
Geburtstage, auf die Adventszeit, Kerzenschein, 
Kekserlduft, Teetrinken, weihnachtliches Dekorieren, 
Weihnachtslieder, natürlich selbst auf Weihnach-
ten, auf das Strahlen der Kinderaugen, … es gibt so 
viel, worauf man sich freuen kann. Ich freu mich auch 
aufs „Reinkommen“, wenn wir draußen waren und 
die Finger wieder auftauen. Auch auf die Ballsaison 
und hoffe, dass ich es schaffe, ein paar Bälle dieses 
Jahr besuchen zu können. Natürlich freu ich mich auch 
wieder auf das neue Jahr und alles was kommen wird.

Besonders spannend in meinem Ausschuss ist... 
im Moment noch alles. Ich bin Ersatzmitglied und 
hatte, auch zeitlich bedingt, noch nicht so oft die Ge-
legenheit in dieses Aufgabengebiet einzutauchen.

Die Alberndorfer Volkspartei zeichnet sich durch ihre 
Buntheit und Vielfalt aus. Der gegenseitige Respekt 
und eine wertschätzende Gesprächskultur sind wich-
tige Eckpfeiler unseres Leitbilds. Einige Personen 
unseres Teams arbeiten schon lange in der Kommu-

nalpolitik mit, manche sind neu dazugekommen. Wir 
freuen uns immer über neue Alberndorfer:innen, die 
mit ihrem Engagement und Einsatz die Volkspartei in 
Alberndorf verstärken und so unsere Gemeinde posi-
tiv mitgestalten und weiterentwickeln.

www.alberndorfer-volkspartei.at
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Martin Ganglberger
Ersatzgemeinderat
Mitglied im Kultur- und 
Tourismusausschuss
Ersatzmitglied im Um-
weltausschuss

word-rap

Alberndorf ist für mich... am 
Schönsten im Winter, wenn, 
hoffentlich bald, alles wieder 
wie eine weiße Oase erstrahlt.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... am 
Stammtisch abseits von jeder Filterblase.

Mein Leitsatz im Leben ist... „Think outside the 
box“, Innovation als Begleiter in meinem unterneh-
merischen Geist.

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders... auf ein Brat’l nach dem Eisstockschießen in 
der warmen Stub’n.

Besonders spannend in meinem Ausschuss ist... 
ein Dialog voller Schwung und Ideen mit leben-
digem Ursprung.        

Julia Landl 
Ersatzgemeinderätin 
Mitglied im Kultur- und 
Tourismusausschuss
Alberndorf ist für mich... meine 
(Wahl-)Heimat, in der man sehr 
gut leben kann. Deswegen habe 
ich hier mein Eigenheim gebaut 
und meine Familie gegründet.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... schwer zu 
definieren. Es gibt unzählige schöne Plätze, an denen 
man sich wohlfühlen kann. Für mich natürlich, insbe-
sondere mein Zuhause.

Mein Leitsatz im Leben ist… „Wo ein Wille ist, ist 
auch ein Weg.“

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders... auf die vielen ersten Male, welche ich mit 
meinem Sohn Levi erleben werde. Das erste Weih-
nachten, die ersten „Essens-Experimente“, das erste 
Aufsetzen, die ersten Krabbelversuche und bestimmt 
wird einiges Andere uns als Eltern eine spannende, 
lustige und schöne Zeit bescheren.

Besonders spannend in meinem Ausschuss ist... 
die parteiübergreifende Zusammenarbeit um den Al-
berndorferinnen und Alberndorfern ein buntes und 
beliebtes Kulturprogramm zu ermöglichen.

Alltagssprache  von Max Dirisamer
Unser Denken und Handeln prägen die 
Sprache und die Sprache beeinflusst um-
gekehrt unsere Haltungen und unser Han-
deln. Diesbezüglich wachsamen Menschen 
ist es zu verdanken, dass sich Formen und Begrifflich-
keiten zum Besseren entwickelt haben. Vieles, was in 
früheren Zeiten unreflektiert verwendet worden ist, ist 
verschwunden und geht niemandem ab. 

Es ist aber auch Neues entstanden. Keine Angst, ich 
schreibe hier nicht über das Gendern, obwohl ich tagtäg-
lich mit den damit einhergehenden sprachlichen Unzu-
mutbarkeiten konfrontiert bin. In einem an sich guten 
Ö1-Bericht über Klimawander*innen musste ich kürzlich 
immer wieder Kunstpausen im Wort hinnehmen, die 
mein Empfinden für Sprachästhetik empfindlich störten. 
Ob wir es wollen oder nicht: Eine Wanderin bleibt weib-
lich, egal, ob wir das Wort mit oder ohne Pause sprechen. 
Was bei der „Lehrer*in“ im ersten Fall noch Sinn ergibt, 
verliert ihn, wenn von „den Lehrer*innen“ die Rede ist. 
Den sprichwörtlichen Vogel hat ein während einer Na-
tionalratsdebatte auf der Bildschirmunterseite durch-
laufendes ORF-Banner mit der Formulierung „Mitglie-
der*innen“ abgeschossen. Das Konzept der Kunstpause 
ist vielleicht gut gemeint, in der Anwendung aber so feh-
lerhaft, dass wir darauf verzichten sollten. Die Menschen 
tun das ohnehin. Daran ändert auch das Sprachdiktat 
des ORF nichts.

Eine andere kleine sprachliche Innovation könnte Ihnen 
auch schon aufgefallen sein. Nebenbei bemerkt, kom-
men derlei Angriffe auf die Sprache niemals aus dem 
Westen von Österreich. Dort sind die Menschen an-
scheinend mental zu beengt und mit der Bewältigung 
des Alltags beschäftigt, als dass sie mit der gedeihlichen 
Entwicklung der Sprache beschäftigen würden. Wenn 
heute eine Politikerin oder ein Politiker die Notwendigkeit 
der Inflationsbekämpfung erkannt hat, heißt es bei der 
Ankündigung von Lösungsvorschlägen regelmäßig „es 
braucht“. Die Frau Rendi-Wagner war da früher dran als 
der Herr Bundeskanzler, mittlerweile hat es sich aber all-
gemein durchgesetzt, das „Es“. Dabei kennt es niemand. 
Ist es vielleicht ein abstraktes Fabelwesen? Die Gesell-
schaft kann nicht gemeint sein, die wäre ja weiblich. Am 
ehesten ist es „das System“, ein unsympathisches und 
abstraktes Gebilde. „Man“ darf ja nicht mehr verwendet 
werden. Wie wäre es mit „wir“? Damit wäre eine Men-
ge positiver Symbolik verknüpft. „Es braucht“ nämlich 
nach meinem Dafürhalten wieder mehr Wir-Gefühl und 
den Sinn für Gemeinsamkeit in der Gesellschaft. Es hat 
aber den Anschein, als wäre uns das „Wir“ in Zeiten 
eines völlig überzogenen und krank machenden Indivi-
dualismus peinlich geworden. Die „Gehe-Deinen-Weg“ 
Psychotherapeut*innen und „Mach-Dich-glücklich“ Le-
bensberater wissen, wovon ich rede. Für die Behandlung 
der pathologischen Egozentriker und Narzissten braucht 
„es“ halt dann die Behandlung auf Krankenschein. 
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www.alberndorfer-volkspartei.at

avp-informiert

International gesehen findet gerade eine 
Trendwende statt. Früher wurden Infrastruk-
tursysteme krankgespart, heute hingegen 
wird extrem investiert. Der Ausbau der In-
frastruktur spart nicht nur Zeit, sondern im 
Endeffekt auch viel Geld. Eine gute Struk-
tur bewegt Familien, Firmen und Betriebe 
sich anzusiedeln. Eine Verbesserung der 
Anbindungen an das öffentliche Verkehrs-
netz bringt für alle Gemeindebürger:innen 
eine enorme Erleichterung beim Erreichen 
ihrer privaten und beruflichen Wege. Mehr 
Arbeitsplätze bedeuten auch kürzere Ar-
beitswege für unsere Einwohner:innen. Für 
Nahversorger, wie dem Lebensmittelhandel, 
Servicebetriebe und für das Handwerk ist 
es von enormer Bedeutung ein gutes Infra-
strukturumfeld zu haben. 

In Alberndorf ist uns in den letzten Jahren 
eine gute Mischung aus behutsamer Erwei-
terung und moderner Entwicklung gelungen. 
Dazu trägt auch in Zukunft das neue Gewer-
begebiet in Spattendorf bei. Allerdings ist 
und war Alberndorf immer eine Wohn- und 
Wohlfühlgemeinde und wir wollen, dass es 
auch so bleibt. 

Mit dem Fokus auf die Infrastruktur, ist Al-
berndorf ein ganz spezielles Gebiet:
Wir haben ein sehr großes Gemeindegebiet 
auf viele Dörfer aufgeteilt. Viele Dörfer be-
deuten für uns eine hohe Lebensqualität, er-
fordert aber enorm lange Infrastrukturwege 
und ein ausgedehntes Wasser-, Kanal- und 
Straßennetz. Zum Glück wurde in Albern-
dorf in den letzten Jahren nicht zu viel bei 
Ausbau und Renovierung gespart. Trotzdem 
stehen wir in nächster Zeit vor sehr großen 
Herausforderungen. Andere Gemeinden, 
beispielsweise Gallneukirchen, haben es viel 
einfacher. Dort ist das Verhältnis Einwohner 
gegenüber der Gemeindefläche ein ganz an-
deres. Viele Einwohner auf kleinerem Raum 
bedeutet, dass die Erhaltung der Infrastruk-
tur, in der Pflege und der Instandhaltung 
kostengünstiger ist. Beiträge und laufende 
Gebühren für Wasser und Kanal sichern eine 
gute und funktionierende Infrastruktur. Hier 
sollten wir in Alberndorf nicht sparen, denn 
jeder aufgewendete Beitrag dafür fließt au-
tomatisch in die Erhaltung unserer eigenen 
Lebensqualität.

Geschätzte Alberndorferinnen und Alberndorfer,

Wasser, Kanal, Straßen, Glasfasernetze & Co.: Die Infrastruktur ist das Rückgrat eines Orts, so auch 
in Alberndorf. Sie ist wichtig für das Zusammenleben und die Wirtschaft.

Ohne Infrastruktur wäre 
ein Ort nicht lebenswert!
Eine durchgehende Was-
serversorgung mit guter 
Wasserqualität, ein Kanal, 
in dem alles ungehindert 
abfließen kann, ist in Öster-
reich fast überall selbstver-
ständlich. Wir bemerken 
oft nicht, welcher Aufwand, 
wieviel Arbeit und Organi-
sation dahintersteckt. Mei-
ne eigenen Erfahrungen 
im Infrastrukturausschuss 
haben mir gezeigt, dass ich 
anfangs den hierfür benöti-
gten Aufwand total unter-
schätzt habe.

In Alberndorf hat die Bau-
abteilung und der dazuge-
hörige Bauhof unglaublich 
viele Aufgaben zu stem-
men, z.B. Straßen- und 
Winterdienst, Wartung 
der Wasserleitungen, In-
frastruktureinrichtungen 
und vieles mehr. Ohne den 
engagierten Einsatz der 
Mitarbeiter:innen wären 
diese vielfältigen Arbeiten 
nicht bewältigbar. Aus die-
sem Grund steht nach der 
Modernisierung des Fuhr-
parks, der Maschinen und 
Werkzeuge, die zeitge-
mäße Modernisierung des 
Bauhofs an. Im Zuge der 
Erweiterung der Kinder-
betreuungseinrichtungen 
wird auch der Bauhof neu 
errichtet. Ein zeitgemäßes 
Gebäude mit gut funktio-
nierender Technik wird uns 
allen zugutekommen.

Aus finanzieller Sicht wer-
den wir als Gemeinde in Zu-
kunft immer mehr gefordert 

sein, die wirklich wichtigen 
Projekte der Infrastruktur 
herauszufiltern und dann, 
je nach Dringlichkeit, um-
zusetzen. Zum Glück haben 
wir in Alberndorf ein gut 
funktionierendes Team an 
Gemeindebediensteten.

Mein Dank richtet sich da-
her genau an diese „Hel-
dinnen und Helden“, die 
unsere Lebensqualität, oft 
unbeachtet, aufrechterhal-
ten. Sollten auch Sie meiner 
Meinung sein, dann sparen 
Sie bitte nicht mit lobenden 
Worten gegenüber un-
seren Mitarbeitern im Ge-
meindeamt. Das motiviert! 

Im Namen des Infrastruk-
turausschusses, wünsche 
ich allen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeinde-
bürgern ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes 
neues Jahr!

Norbert Gruber, Obmann 
des Infrastrukturaus-
schusses
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avp-informiert

Der 1. Ball der Alberndorfer war ein großer Erfolg

Die Räumlichkeiten des Veranstaltungszentrum 
Scherb im Ort haben bewiesen, dass diese für einen 
Ball bestens geeignet sind. Der weitläufige Raum 
stand den Gästen als Ballsaal mit großzügigem Tanz-
parkett zur Verfügung. In der ein wenig tiefer gele-
genen Gaststube wurde eine Schnapsbar installiert, 
die vor allem rund um Mitternacht gut besucht war. 
Die Tanzband „Die Nöwis“ war ein Garant für gute 
Stimmung und sorgte für ein volles Tanzparkett. Das 
Team der Alberndorfer Volkspartei bewirtete die 
Gäste mit einer großen Vielfalt an Getränken und 
Speisen von regionalen Betrieben.
Viel Spaß, aber auch nachdenkliche Blicke brachte 
das Schätzspiel, beim dem das Gewicht eines groß-
en Sacks mit Apfelminze geschätzt werden konnte. 

Der Sack wurde begutachtet, auf unterschiedlichste 
Arten gehoben und auch Rat bei anderen eingeholt. 
Wie sich herausstellte, war diese Übung für einige 
Alberndorfer:innen kein Problem, denn diese lagen 
bis auf ein paar Gramm richtig. Als Mitternachtsein-
lage gab die Volkstanzgruppe Alberndorf einige 
Tänze zum Besten, musikalisch begleitet von drei 
Ziehharmonikaspielern. 
Wir als Alberndorfer Volkspartei freuen uns, dass 
sich die Mühen, den Alberndorferinnen und Albern-
dorfern einen tollen Ball anzubieten, gelohnt haben. 
Übereinstimmendes Fazit ist, dass „Der Ball der Al-
berndorfer“ - das neue Format im Alberndorfer Ver-
anstaltungskalender - unbedingt wiederholt werden 
muss!

Das Team der Alberndorfer Volkspartei freut ich über den großen Erfolg des Balls der 
Alberndorfer

Fotos unter www.strigl.at
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seniorenbund

Vortrag: Rechtlich vorsorgen
Zeitgerecht vorsorgen - so lautete der Ap-
pell von Rechtsanwalt Mag. (FH) Mag. Florian 
Pum, den er an die zahlreichen Besucher:innen 
seines Vortrages am 22. September 2023 
richtete. Fachlich und gut verständlich sprach 
er über Testament, gesetzliche Erbfolge und 
Pflichtteilsanspruch. „Wer mich vertreten soll, 
wenn mir das persönlich nicht mehr möglich 
ist, kann ich in der Vorsorgevollmacht selbst 
bestimmen“. Was unter Erwachsenenver-
tretung zu verstehen ist und welche Arten 
der Erwachsenenvertretung es gibt, wurde 
ebenfalls erörtert. Auch das Thema wurde 
besprochen, ob man im Vorhinein, falls ein 

Aus dem Seniorenbund Alberndorf

Landes-Almwander-
tag
Der diesjährige, generati-
onenübergreifende Alm-
wandertag führte am 7. 
Oktober 2023 nach Eiden-
berg. Die Wanderstrecke 
ging von Eidenberg zur Gis 
und über die Eidenberger 
Alm wieder zurück. Die En-
kelkinder erwartete ein tol-
les Rahmenprogramm.

Almwanderung 
Eidenberg
Wandern auf historischem 
Boden
Mehr als 40 Personen nah-
men bei traumhaften Wet-
ter und gut gelaunt an der 
Wanderung im Oktober 
in Rainbach teil. Die lange 
Strecke führte, beginnend 
vom 7-Schmerzenweg am 
Pferdeeisenbahnrundweg, 
weiter auf den Spuren der 

Hirschalm - Nudeln und Kultur
Bei der Tagesfahrt am 6. Oktober 2023 stand 
als erster Punkt der Besuch der Nudelerzeu-
gung Holzmann in Königswiesen auf dem 
Programm. Die Nudeln werden ausschließlich 
mit der Kraft der Sonne getrocknet. Die au-
tarke Versorgung des Betriebes ist den Be-
treibern ein großes Anliegen, so wird Strom 
und Wärme durch eine Biogasanlage selbst 
erzeugt. Nach der Führung nutzten die Se-
nior:innen die Gelegenheit im Hofladen nach 
Lust und Laune einzukaufen. 
Die Nahrung für den Geist kam an diesem Tag 

Das Team des Seniorenbundes 
Alberndorf ist wieder komplett
Nach dem Gedenkgottesdienst für die ver-
storbenen Mitglieder in der Pfarrkirche Al-
berndorf fand am 14. Oktober 2023 die Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus Glocker 
statt, zu der erfreulicherweise eine große 
Mitgliederschar gekommen war. Es wurde 
mittels einer Diaschau gezeigt, dass in Al-
berndorf sehr viel für Senioren:innen geboten 
wird. 

Bedauerlicherweise legte Franz Leidinger 
seine Funktionen als Obmann-Stellvertreter 
und Sportreferent zurück. Ihm folgen Ro-
bert Stummer als Obmann-Stellvertreter und 
Alois Haugeneder als Sportreferent nach. 
Franz wurde für sein Engagement im Seni-
orenbund das Ehrenzeichen in Silber über-
reicht. Weiterhin wird er mit seinem Team als 
Wanderwart aktiv sein. Gottfried Wiesmayr 
hat die Tätigkeit als neuer Rechnungsprüfer 
bereits im Laufe der vergangenen Periode 
aufgenommen. Der Vorstand des Senioren-
bundes wünscht allen neu Gewählten inte-
ressante und bereichernde Begegnungen. 

Notfall eintreten sollte, be-
stimmte medizinische Be-
handlungen ablehnen kann. 
Sehr informativ waren auch 
die Erläuterungen zum Pfle-
gevermächtnis und zur Pati-
entenverfügung. 

Antworten auf diese und 
andere Fragen zum Thema 
„Rechtlich vorsorgen“ gab 
der gebürtige Alberndor-
fer Rechtsanwalt Mag. (FH) 
Mag. Florian Pum. 

auch nicht zu kurz. Durch 
eine interessante Besichti-
gung der Königswiesner 
Kirche, die mit schönem, 
spätmittelalterlichen Kreuz-
rippengewölbe ausgestat-
tet ist, einer Marktführung 
durch den Blumenort Kö-
nigswiesen und des Hei-
mathauses haben die Seni-
or:innen einen guten Einblick 
von diesem Ort bekommen. 

Anschließend fand der Aus-
flug auf der Hirschalm sei-
nen gemütlichen Ausklang.

Pferdeeisenbahn nach 
Kerschbaum und Rain-
bach. Auf dem 4,6 km lan-
gen Weg der Farben wan-
derten die Senior:innen die 
kleine Strecke.
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Abschluss E-Bike-Saison
Zum Radlerabschluss, mit Ausblick auf das 
nächste Jahr, hatte das Radlerteam am 3. 
November 2023 eingeladen. In dieser Saison 
wurde auf vielfachen Wunsch, zu den bisher 
angebotenen E-Bike-Ausfahrten, am 1. und 
3. Donnerstag (D13, 50 – 80 km) eine weitere 
Gruppe am 2. und 4. Donnerstag (D24, 30 – 
50 km) eingerichtet. Somit wird von April bis 
Oktober jede Woche eine E-Bike-Ausfahrt 
angeboten. Dass auch diese Saison ohne Un-
fälle abgelaufen ist, darüber freute sich der 
Organisator Hans Hartl. Er bedankte sich bei 
den E-Bikern, insbesondere bei den Guides, 
für die Rücksicht und große Disziplin. 

Fa. Göweil - Erfolgreiche Mühlviertler
Was 1988 in einer Gara-
ge in Kirchschlag begann, 
ist zu einem großen Un-
ternehmen herangewach-
sen. Die Rede ist von der 
Firma GÖWEIL: Diese hat 
unter anderem einen Pro-
duktionsstandort im IN-
KOBA-Gebiet in Rainbach 
im Mühlkreis, den die Sen-
or:innen besuchten. Der 
Alberndorfer Franz Göweil 
berichtete von der Ent-
stehungsgeschichte des 
Unternehmens und dass 

ein wertschätzender Um-
gang mit Mitarbeiter:innen 
gepflegt wird. Die Gäste 
erhielten spannende Ein-
blicke in die Produktion. 
Dass Lehrlinge an neue 
Technologien unbeschwert 
herangehen, erleichtert 
wiederum anderen Mitar-
beitern die Anwendung. 

Für Jugendliche ein interes-
santer Einsatzbereich, in 
dem sie sich gut entfalten 
können.

B ewe gungspädagogin 
und Fußanalytikerin Chri-
stine Roth erklärte beim 
Erzählkaffee am 27. Okto-
ber 2023 die Grundlagen 
der Franklin Methode. Ziel 
der Franklin Methode ist 
ein lockerer Körper, der ge-
lenkig und dynamisch ist. 
Franklins Methode weist 
auch auf positive Gedan-
ken bei den Übungen und 
bildhaften Vorstellungen 
der Bewegungen hin. 
Eine gute Körperhaltung 
gibt dauerhaft das Gefühl, 
Beweglichkeit und Ener-
gie im Körper zu haben. 

Bei den Übungen zeigte 
Frau Roth Bilder oder Ge-
genstände, die zusätzlich 
positive Gedanken ver-
mitteln, die Wirkung der 
Übungen verstärken und 
auch vorhandene Angst 
und deren Verspannungen 
in der Muskulatur lösen 
sollen.

Fazit der gemeinsamen 
Bewegungseinheit ist: 
„Wir können täglich beim 
Fernsehabend im Sitzen 
diese Übungen machen 
und der bildhaften Phan-
tasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt.“

Unser ökologischer Handabdruck
Am 9. November fand der Vortrag „Klimakrise 
- lebe ich enkeltauglich“ mit DI Dr. Benjamin 
Arminger vom Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft, Ab-
teilung Umweltschutz, zum Thema Klimakrise 
statt. Der Referent behandelte die Themen 
„Was ist dran an der Klimakrise“ und „Klima-
schutzpolitik in Theorie und Praxis“. Weiters 
ging er der Frage nach, warum und wie auch 
die Generation 60+ von persönlich gelebtem 
Klimaschutz profitieren kann. Wir hören im-
mer wieder Aussagen zum persönlichen Fuß-
abdruck. Im persönlichen Handabdruck geht 
es konkret um weniger Verzicht und mehr 
Veränderung. Hier ist der Beitrag von jedem 
persönlich gefragt. 
Ein sehr informativer und motivierender 
Abend mit der Erkenntnis, dass jeder kleine 
Beitrag zählt und wir so die Klimakrise ge-
meinsam meistern können.

Beim täglichen Fernsehabend einfach Be-
wegungsübungen einbauen
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Programmvorschau
Mittwoch, 10. Jänner 2024, 18.00 Uhr, Raif-
feisen Tarock Turnier, Gasthaus Penkner, 
Wirt in Stoabach

Freitag, 19. Jänner 2024, 14.30 Uhr, Komm 
sing mit, Gasthaus Enzenhofer, Dorfwirt in 
Kelzendorf

Freitag, 26. Jänner 2024, 14 bis 16 Uhr, „Wer 
jammert ist nie allein!“, Gasthaus Grubauer, 
Spattendorf 

MSc Dipl. psychologische Beraterin Christine 
Binder spricht beim Erzählkaffee humorvoll 
zum Thema „Wer jammert ist nie allein!“

Freitag, 9. Februar 2024, 8 bis 12 Uhr im Be-
treubaren Wohnen
Beratung bei Pensions-, Pflege-, Steuer- 
und Rechtsangelegenheiten, Beratung durch 
Sozial- und Servicereferent Kurt Haberbauer  
vom Seniorenbund OÖ
Voranmeldung bis 30. Februar 2024 bei 
Sozialreferentin Hermine Leidinger, Tel.:  
0680  30 12 560 .́

Was tut sich sonst noch im Seniorenbund?
Erzählkaffee: 4. Freitag im Monat, 14.00 Uhr, Gasthaus 
Grubauer, Spattendorf

Kegeln: 1. und 3. Mittwoch, 13.15 bis 15.45 Uhr, Gasth. 
Doppelhammer, Frensdorf

Komm sing mit: monatlich in Lokalen im Gemeindegebiet

Smartphone-Treff: 1. Montag im Monat, 9.00 bis 11.00 
Uhr, Gemeindeamt Alberndorf

Stockschießen: Mittwoch 14.00 Uhr, Stocksporthalle Al-
berndorf

Tanzen: Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr, Pfarrsaal Albern-
dorf

Tarock: 1. und 3. Donnerstag, 17.00 Uhr, Gasthaus Pen-
kner, Wirt in Stoabach

Turnen: Donnerstag 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnsaal, Volks-
schule Alberndorf

Sie finden sämtliche Veranstaltungen auf unserer Inter-
netseite: https://alberndorf-in-der-riedmark.ooesb.at 
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Alberndorf
in der Riedmark

Alberndorf
in der Riedmark

25 Jahre GUUTE Verein
„Denn das gUUte liegt so nah“ heißt es nun schon seit 25 Jahren. Dieses besondere wirtscha� liche 
Jubiläum wurde im Rahmen einer Feier im Schloss Steyregg gebührend gefeiert. „Dass 80 von derzeit ca. 
400 GUUTE Betrieben bereits seit 25 Jahren Teil dieses Unternehmensnetzwerks sind, bestätigt die Stärke 
und die bemerkenswerte Anpassungsfähigkeit an sich stetig verändernde Zeiten von GUUTE sowie der 
Mitgliedsunternehmen“, freut sich WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer über die langjährige Treue. 

Sehr beliebt ist der GUUTE Gutschein vor allem als 
Geschenk. Er eignet sich ein ganzes Jahr über für jeden 
Anlass, insbesondere als Weihnachtsgeschenk, aber auch 
als Prämie für Mitarbeiter:innen.

„Der Vorteil des Gutscheins ist ein vielfacher. Man kann 
ihn bei vielen Betrieben einlösen und tut gleichzeitig etwas 
GUUTES. Der Kauf unterstützt die regionalen Betriebe 
und stärkt damit die wirtscha� liche Vielfalt der eigenen 
Region.“

Mehr Informationen und eine Übersicht über alle GUUTE 
Betriebe gibt es auf www.guute.at

GUUTE Ortsbetreuerin Brigitte Hauser wünscht ein 
frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr!

Sieben Alberndorfer Unternehmen 
gehören ebenfalls zu den GUUTE-
Gründungsmitgliedern und setzen 
sich seither tagtäglich für die 
Stärkung der regionalen Wirtscha�  
ein. Die vier GUUTE Werte – 
Regionalität, Kooperation, Qualität 
und Innovation bilden die Basis der 
erfolgreichen Initiative und sind in 
Zeiten wirtscha� licher Unsicherheit 
wichtiger denn je. Unsere GUUTE-
Betriebe stehen genau dafür: 
Heimische Betriebe mit regionalen 
und nachhaltigen Produkten. Mit 
gutem Gewissen und kurzen Wegen 
können wir alle die heimische 
Wirtscha�  stärken und zahlreiche 
Arbeitsplätze sichern.

Wir stellen ein neues GUUTE Mitglied 
aus Alberndorf vor:

„Als leidenscha� licher Visionär in der Welt 
des Delikatessenhandels widme ich mich 
mit Herzblut und Kreativität der Scha� ung 
einzigartiger und innovativer kulinarischer 
Erlebnisse.
Meine Mission ist es, hochwertige 
Lebensmittel mit einer Prise Einzigartigkeit 
und Innovation zu verbinden. Ich lade Sie 
herzlich ein, meine Auswahl zu erkunden 
und sich von der Leidenscha�  und Sorgfalt, 
die in jedes Produkt ein� ießen, selbst zu 
überzeugen.“

Ragneria: Raphael Wagner
4211 Alberndorf, Klambauerberg 1

Die Gründungsmitglieder Tischlerei Hauser, Spenglerei Stadler, Glockerwirt Pröselsdorf, 
Toyota Winkler, Ganglberger Haustechnik. Nicht auf dem Bild sind Holz-Technik Stadler 
und Rai� eisenbank Alberndorf

E-Mail: o�  ce@ragneria.at
Website: www.ragneria.at

 
 
 
 

 

 

 
 

Herausgeber, Medieninhaber und Hersteller: GUUTE Verein – Verein für wirtschaftliche Regionalentwicklung 
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MEDIENSERVICE Dezember 2022 

 
Der GUUTE Gutschein - ein regionales Weihnachtsgeschenk 
 
 
Vielfalt schenken und gleichzeitig die regionale Wirtschaft stärken! 
 
GUUTE Gutscheine sind bei rund 400 Betrieben der GUUTE Region einlösbar, darunter 
Gastronomiebetriebe, Nahversorger, Wellness-Betriebe, sowie viele regionale Handels - 
und Dienstleistungsbetriebe. Der Beschenkte kann also aus einer Vielfalt von Angeboten 
wählen. 
Erhältlich ist der GUUTE Gutschein in allen Raiffeisenbanken des Bezirkes - verpackt in 
einer praktischen Geschenkhülle.  
 
„Mit den GUUTE Gutscheinen hat die Bevölkerung die Gelegenheit, regionale Unterneh-
men zu unterstützen. Gerade jetzt ist die Stärkung der regionalen Wirtschaft besonders 
wichtig“, betont GUUTE Ortsbetreuer:in …. 
 
Sehr beliebt ist der Gutschein vor allem als Geschenk. Er eignet sich ein ganzes Jahr über 
für jeden Anlass, ganz besonders für Weihnachten aber auch als Prämie für Mitarbeiter:in-
nen.  
„Der Vorteil des GUUTE Gutscheins ist ein vielfacher – man kann ihn bei vielen verschie-
denen Betrieben einlösen und tut gleichzeitig etwas GUUTES. Der GUUTE Gutschein un-
terstützt ausschließlich die regionalen Betriebe und stärkt damit die wirtschaftliche Viel-
falt der eigenen Region.“ ergänzt …… 
 
Mehr Infos zum GUUTE Gutschein und eine Übersicht über alle GUUTE Betriebe gibt es auf 
www.guute.at    
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Weihnachtsbücher stehen in der Bücherei bereit

In der Bücherei suchen wir interessierte Personen, welche 
gerne ehrenamtlich in einem kleinen, familiären Team mit-
arbeiten möchten. Wir würden uns über Unterstützung in 
der Buchausleihe, in der Einarbeitung und vielen weiteren 
Tätigkeitsbereichen sehr freuen. Solltest du Interesse ha-
ben, melde dich in der Bücherei.

Entdecke viele tolle Weihnachtsbücher für 
Erwachsene und Kinder in der Bücherei. Die 
Tage werden immer kürzer, die Vorfreude auf 
Weihnachten steigt. Zur richtigen Einstim-
mung und auch während der besinnlichen 
Zeit haben wir besondere Bücher für Kinder 
und Erwachsene in unserem Sortiment. 

Viele Mitarbeiter:innen 
wurden bei einem gemüt-
lichen Abend im Gasthaus 
Glocker geehrt. Die Büche-

rei bedankt sich bei allen 
Helfer:innen für die be-
sondere Leistung und den 
langjährigen Einsatz. 

Wir wünschen viel Freude, spannende oder auch in-
nige Momente beim Lesen oder Vorlesen im Kreise 
der Familie.

Die Bücherei Alberndorf wünscht 
einen besinnlichen Advent, geseg-
nete Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2024!
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Bewerbsgruppe Pröselsdorf lud zum Gaudikuppler
Die Bewerbsgruppe Prö-
selsdorf lud am 16. Sep-
tember 2023 befreundete 
Bewerbsgruppen ein, um 
gemeinsam mit einem Kup-
pelcup die Bewerbssaison 
ausklingen zu lassen. Insge-
samt folgten 16 Bewerbs-
gruppen aus den Bezirken 
Urfahr-Umgebung und 
Freistadt sowie die Wett-
kampfgruppe aus Albrechts 
(Gmünd/NÖ) der Einladung. 
Ein 4-köpfiges Bewerter-
team für einen fairen Wett-
kampf sorgte. 
Zahlreiche Fans sorgten 

für gute Stimmung in der 
Stockhalle Alberndorf. Nach 
3 Grunddurchgängen lie-
ferten sich die besten 8 
Gruppen ein spannendes 
K.O.-Duell um den 1. Platz. 
Am Schluss setzte sich die 
Bewerbsgruppe Schmied-
gassen 4 vor Alberndorf 1 
und Pregartsdorf 2 als Sie-
ger durch. 
Anschließend begann mit 
der „Schlapfenwertung“ das 
eigentliche Highlight des 
„Gaudikupplers“. Hier ließ 
sich die Gruppe „Spax Plus“ 
der Feuerwehr Alberndorf 

nicht den Sieg nehmen, sodass der Wander-
pokal bis nächstes Jahr in Alberndorf bleibt.

Weil die Bewerbgsgruppe Pröselsdorf 1 drei 
Mal die Woodquarter Kuppelchallenge in Alb-
rechts gewann, war die Feuerwehr Albrechts 
extra angereist um den 35 kg schweren Wan-
derpokal aus Granit zu überreichen. Nie zuvor 
ist es einer Bewerbsgruppe gelungen, drei Mal 
in Folge diese Kuppelchallenge zu gewinnen. 

Am 14. September 2024 wird die nächste 
Auflage des Gaudikupplers in der Stockhalle 
Alberndorf stattfinden. Die Feuerwehr Prö-
selsdorf lädt euch bereits jetzt sehr herzlich 
zu diesem Event ein. 
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D E I N  J O B .  D E I N  L E B E N .

DER WANDEL DER ARBEITSWELT

Unsere Jugend gestaltet den Arbeitsmarkt 
um. Die Ansprüche an Jobs, wie 
Sinnstiftung, hohe Flexibilität, ein 
starkes Team und dynamisches Umfeld, 
prägen die Vorstellungen der jungen 
Mitarbeiter:innen. Der Wirtschaftsbund 
Oberösterreich stellt genau diese 
Bedürfnisse mit unternehmerischen 
Beispielen ins Zentrum einer Kampagne.

Viele beispielhafte, 
echte Stories von 
oberösterre ichischen 

Betrieben und ihrem Berufsnachwuchs – vom Lehrling 
bis hin zu den Berufseinsteigern – werden an die 
Zielgruppe der 16- bis 25-Jährigen durch passende 
Social-Media-Kanäle verbreitet und auf einer Website 
veröffentlicht. 

Gleich reinschauen unter deinjobdeinleben.at

Beispielen ins Zentrum einer Kampagne.

Alberndorfs Schützen in der Meisterschaft
In die neue Saison 2023/2024 ist der Al-
berndorfer Schützenverein in der OÖ Mann-
schaftsmeisterschaft und den 56. Internen 
Rundenwettkämpfen mit insgesamt 5 Mann-
schaften gestartet. 

Sehr erfreulich ist der rege Zulauf bei den 
Jüngsten. So war es möglich mit zwei Mann-
schaften in der OÖ Mannschaftsmeister-
schaft zu starten. Die Schülerinnen Isabel-
la Emmer, Nora und Olivia Kainberger sind 
aufgrund der Vorergebnisse in der höchsten 
Klasse vertreten und sie schlagen sich her-
vorragend im Mittelfeld. Die zweite Mann-
schaft mit David Emmer, Maximilian Harant, 
Richard Pachner, Robin Lang und Sophie 
Pum steht sogar derzeit in der Klasse C auf 
dem 3. Platz! Die letztgenannte Schützin 
konnte bereits nach wenigen Wochen her-
vorragende Ergebnisse vorweisen.

Bei den Schützen in der Allgemeinklasse ist 
in der OÖ Mannschaftsmeisterschaft eine 
Mannschaft mit Ulrich Bauer, Claudia Em-
mer und Silvia Prandstätter in der Bezirksli-
ga Nord vertreten und findet sich Mitte des 

Herbstdurchgangs erfolg-
reich im oberen Tabellen-
drittel.

Besonders erfreulich für 
den Alberndorfer Schüt-
zenverein ist, dass sich 
erstmals zwei Luftpisto-
lenmannschaften zusam-
mengefunden haben! Die 
Mannschaft mit Johannes 
Fabian, Sonja Koxeder 
und Martin Tanzer und die 
Gruppe mit Günter Hama-

der, Harald Kainberger und 
Maria Rohregger sind mit 
Eifer und Ehrgeiz dabei und 
scheinen im Mittelfeld bei 
den Internen Rundenwett-
kämpfen auf.

Wir Schützen bedanken 
uns für die im abgelau-
fenen Jahr entgegenge-
brachte Unterstützung 
und wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr! 



övp-informiert

Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

Haushalt kommt von  
haushalten. Für uns in
 Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben: 
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und 
Kurs halten, wenn es um
 Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
 Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
 Für alle in  
Oberösterreich.

750 805
283

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch  
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
 Digitalisierung, Energiewirtschaft,  
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
 Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
 Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.
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Viel los in der Sektion Fußball der Sportunion

Bei den Bambinis bis zur U8-Mannschaft, den 5 
bis 7-Jährigen, tummeln sich knapp 25 Mädchen 
und Buben bei den wöchentlichen Trainings auf 
dem Sportplatz. Spiel und Spaß im Umgang mit 
dem Ball, die Verbesserung der Koordination und 
die Stärkung des Mannschaftsgedankens stehen 
im Vordergrund. 
Die Trainer versuchen die Kleingruppentrainings 
abwechslungsreich und so spannend wie möglich 
zu gestalten. Die Bambinis spielen noch keine Mei-
sterschaft oder Turniere, jedoch zeigen sie in Trai-
ningsspielen schon großen Ehrgeiz.

Die U11-Mannschaft bestritt eine durchwegs er-
folgreiche Herbstmeisterschaft. Mit sechs Siegen, 
einem Remis und drei Niederlagen wussten die Ki-
cker:innen zu überzeugen.

Folgende Trainer sind für die Bambinis, U8, U9 und 
die U11 zuständig: Andi Aichhorn, Andi Burgstaller, 
Jeroen Doggen, Florian Gebetsberger, Julia Gruber, 
Christian Hahn, Daniel Hofer, Herbert Klambau-
er, Yannik Kneidinger, Gerold Leibetseder, Markus 
Raml und Mathias Schimpl.

Sehr stolz sind wir auch darauf, dass wir für unsere 
Mädchenmannschaft jeden Mittwoch ein eigenes, 
individuelles Training anbieten, um die Entwicklung 
des Frauenfußballs weiter voranzutreiben und wei-
terhin für Turniere oder eine Meisterschaft vorbe-
reitet zu sein. Im Herbst konnten die Mädchen bei 
Freundschaftsspielen ihr Können beweisen. Hier 
ein großer Dank an das Trainerteam Julia Gruber 
und Markus Raml für die gute Betreuung. Wir freu-
en uns auf die weitere Entwicklung unserer weib-
lichen Nachwuchstalente. 

Fußball Nachwuchs 
Für unsere jungen Nachwuchstalente gibt es kei-
ne lange Winterpause. Um den Kindern auch in der 
kälteren Jahreszeit die Möglichkeit zu geben sich 
körperlich auszupowern und ihrem Hobby dem 
Fußball nachzugehen, starteten die Nachwuchs-
mannschaften schon im November mit den Hallen-
trainings. Auch ohne Meisterschaftsbetrieb wird es 
den Teams nicht langweilig, denn mit über 20 An-
meldungen bei Hallenturnieren können die Buben 
und Mädchen ihr Können gegen andere Teams un-
ter Beweis stellen.

Besonders freut es uns, dass zwei Nachwuchstrai-
ner die Übungsleiterausbildung „Ballschule“ absol-
vieren. Herbert Klambauer und Mathias Schimpl 
trainieren die Bambinis bis zur U8. Die Kinder sol-
len in den Trainings, die mit unterschiedlichen Bäl-
len durchgeführt werden, ein „ABC des Spielens“ 
erwerben. Angelehnt an die Art des Konzepts der 
Ballschule Österreich sollte es Buben und Mädchen 
ermöglichen, später in vielen verschiedenen Ball-
sportarten erfolgreich zu sein. Natürlich kommt hier 
das Fußballspielen nicht zu kurz.

Rückblick Herbstsaison
Im heurigen Herbst stellte Alberndorf 8 Nach-
wuchsmannschaften, davon nahmen 6 Mannschaf-
ten an einem Meisterschaftsbetrieb teil. Viele eh-
renamtliche Trainer stehen Woche für Woche mit 
unseren Nachwuchskicker:innen auf dem Sport-
platz. An Montagen und Mittwochen wird die ge-
samte Fußballanlage in Beschlag genommen, um 
den Kindern den großartigen Sport Fußball näher 
zu bringen.

Mit gut vorbereiteten und abwechslungsreichen 
Trainingseinheiten gelang es den engagierten Trai-
nerinnen und Trainern wiederum zahlreiche Kinder 
für den Fußballsport in Alberndorf zu begeistern. 
Die Sportunion dankt ihnen für das Engagement 
sehr herzlich! 

Die U8-Mannschaft bestritt in diesem Herbst 
4 Turniere. Bei den Turnieren wird 3 gegen 3 auf 
4 Tore gespielt. Durch die vor einem Jahr einge-
führten Regeländerungen sollen mehr Ballkontakte, 
mehr Torschüsse und mehr Einsatzzeiten ermögli-
cht werden. Weiters gibt es keine Ergebnisse oder 
Tabellen. Es soll der Spaß im Vordergrund stehen.

Die U9-Mannschaften haben in den letzten Mona-
ten enorme Fortschritte gemacht. Durch die vielen 
Kinder konnte Alberndorf bei allen Turnieren mit 
vielen Ersatzspielern bzw. sogar mit zwei Mann-
schaften antreten und es wurden viele schöne Er-
folge gefeiert. Auch wenn in diesem Alter der Spaß 
am Fußball im Vorderrund steht und nicht erfolgs-
orientiert aufgestellt und trainiert wird, zeigt sich 
schon großer Ehrgeiz bei den Kindern. Jedes Tor 
und jeder Sieg wird gemeinsam gefeiert und stei-
gert das Selbstvertrauen. 

Die U10-Mannschaft absolvierte eine ausgegli-
chene Frühjahrsmeisterschaft. In den 10 Spielen 
wurde die Mannschaft immer wieder neu aufge-
stellt, sodass alle 14 Spieler regelmäßig zum Einsatz 
kamen. Obwohl die Kinder in diesem Alter schon 
einen ausgeprägten Ehrgeiz entwickeln, steht das 
Siegen um jeden Preis hier nicht im Mittelpunkt. 
Das gemeinsame Spiel, das Verhalten gegenüber 
Gegner und Zuschauern und die Verbesserung 
der Fußballgrundlagen werden bei der Mannschaft 
großgeschrieben.
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Trainingstage Hallentraining
Mädchen: Montag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
bis U8: Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Ball- 
 schule)
U9: Donnerstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
U10: Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
U11: Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
U13: Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Die U13-Mannschaft, betreut von den Trainern 
Andreas Grill, Gabriel Burgstaller und Benni Brand-
stetter, konnten die Herbstmeisterschaft im unteren 
Mittelfeld der Tabelle beenden. Die sehr junge Mann-
schaft muss sich noch an das größere Spielfeld ge-
wöhnen und ist auch körperlich den anderen Teams 
noch unterlegen. Wichtig bleibt die fußballerische 
Weiterentwicklung und dass die Kinder mit viel Spaß 
und Freude an sich arbeiten. Wir sind davon über-
zeugt, dass man im Frühjahr die U13-Mannschaft in 
der Tabelle weiter oben finden wird. 

Die U16-Mannschaft, betreut von Matthias Lang 
und Jürgen Baumann, hat sich im Herbst durch kon-
sequentes Training gut entwickelt. In der Tabelle fin-
det sich die Mannschaft im Mittelfeld (4. Platz). Eini-
ge Spieler trainieren bereits mit der 1b Mannschaft 
mit und hatten dort auch schon Einsätze. Die Ent-
wicklung stimmt den Verein positiv. So konnten ei-
nige Spieler für den Erwachsenenfußball begeistert 
werden und Alberndorf kann den Weg mit eigenen 
Spielern weitergehen. 

Falls es Fragen zu Trainingszeiten gibt oder falls je-
mand Lust bekommen hat in unserem Trainerteam 
mitzuwirken (neue Trainer und auch Trainerinnen 
sind immer willkommen), stehen Ihnen unsere 
Nachwuchsleiter Andi Burgstaller Tel.: 0680 233 
96 63 und Herbert Danninger Tel.: 0664 88 93 20 
88 gerne für weitere Informationen zur Verfügung!

Die Sektion Fußball bedankt sich bei allen Trai-
nern, Funktionären, Helfern, Sponsoren und den 
Fans für die Unterstützung und gute Zusam-
menarbeit!

Die Alberndorfer Mädchen mit Spielerinnen 
von FC Blau Weiß Linz / Union Kleinmünchen

U8

U9

U10

U11

U13
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Tenniscamps der Kinder Freiwaldcup M2 / Jugendtraining Ortsmeisterschaft Einzel / Doppel

Heurige Tennissaison ging erfolgreich zu Ende
Auch in diesem Jahr blickt die Sektion Tennis 
der Sportunion auf eine ereignisreiche Saison 
zurück. Sowohl im Kinder-, als auch im Erwach-
senenbereich, hat sich 2023 auf dem Tennis-
platz in Alberndorf wieder einiges getan.

Der Montag gehörte, wie im Vorjahr, den 
Jüngsten. Von Mitte Juni bis Ende August fand 
ein Kindertraining statt, bei dem 10 Kinder im 
Alter von acht bis zehn Jahren die Möglichkeit 
bekamen, das Tennisspielen zu erlernen oder 
sich weiter zu entwickeln. Christoph Schütz 
und Nicole Winkler boten den Kindern ein ab-
wechslungsreiches und lustiges Training mit 
vielen spielerischen Elementen.

In den gesamten Sommerferien fand jeden 
Dienstag ein altersgerechtes, intensives Ju-
gendtraining mit Trainer Markus Leitner statt, 
wo sich die Jugendlichen enorm weiterentwi-
ckelten. 

Ein Highlight im Nachwuchsbereich war in 
diesem Sommer wieder das Tenniscamp. Von 
26. bis 28. Juli nahmen 20 Volksschulkinder an 
dem von Nicole und Thomas Winkler organi-
sierten Camp teil, welches unter dem Motto 

„Spaß und Bewegung“ stand. Die Trainer Mar-
kus und Jonas brachten den Kindern das Ten-
nisspielen mit vielen spielerischen Übungen 
näher. Abseits des Tennisplatzes wurde, unter 
der Leitung von Thomas Winkler, ein umfas-
sendes Bewegungsprogramm angeboten. Von 
Ballspielen, Dosenwerfen, Sackhüpfen, bis hin 
zu einer Airtrack, war alles dabei. Abgerundet 
wurde das Camp mit einem gemeinsamen 
Abschluss, wo die Kinder mit ihren Familien 
gemeinsam Tennis spielten und ihnen das Er-
lernte zeigen durften.

Auch bei den Erwachsenen 
hat sich einiges getan. Im 
Mai fand das alljährliche Trai-
ningslager in Pula statt, wo 
bei tollem Wetter intensive 
Trainingseinheiten absolviert 
wurden, jedoch auch das 
Freispielen und der Spaß 
nicht zu kurz kamen. So 
stand einem guten Start in 
die neue Tennissaison nichts 
mehr im Weg.
Wie schon in den vergange-
nen Jahren waren auch 
heuer die Alberndorfer Ten-
nisspieler im Freiwaldcup 
wieder aktiv. Die Mannschaft 
1 schaffte leider den Klas-
senerhalt nicht und muss 
nach einem Jahr wieder in 
die Gruppe C absteigen. Die 
2er Mannschaft konnte den 
Meistertitel in der Gruppe D 
feiern, der den Aufstieg in die 
Gruppe C bedeutet. Wir gra-
tulieren den Spieler:innen zu 
ihren tollen Leistungen und 
wünschen ihnen viel Glück 
für das Jahr 2024!
Den Einzel-Ortsmeister-
titel haben in dieser Saison 
10 Damen und 18 Herren in 
spannenden Gruppen- und 
Entscheidungsspielen aus-
gefochten. Schlussendlich 
setzten sich bei den Damen 

Sabine Gradwohl und bei den 
Herren Dominik Seyer durch. 
Die Doppel-Ortsmeister-
schaften fanden in diesem 
Jahr Ende Juli, erstmals als Mi-
xed-Wettbewerb, statt. Dort 
konnte sich das einzige nicht 
gemischte Doppel, Thomas 
Ladendorfer und Dominik Se-
yer, zu den Ortsmeistern krö-
nen. Herzlichen Glückwunsch 
an die Titelträger!
Ein lustiger Abschluss der 
Tennissaison 2023 war 
das mittlerweile traditio-
nelle Klopferturnier Anfang 
September, bei dem im Mi-
xed-Doppel vor allem der 
Spaß im Vordergrund stand. 
Dort konnten sich Lisa Blüml 
und Philipp Reisinger die 
meisten Klopfer sichern.

Nach dieser tollten Tennis-
saison, freut sich die Sektion 
Tennis schon auf viele span-
nende Spiele und lustige 
Stunden auf dem Tennisplatz 
im nächsten Jahr!

Die Sportunion Alberndorf 
bedankt sich herzlich bei allen 
ehrenamtlichen Trainer:innen 
und Helfer:innen, die mit viel 
Engagement in diesem Jahr 
im Einsatz waren!
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Alberndorfer Eisdisco
17. Februar 2024

Trendsportanlage 14.00 bis 18.00 Uhr

FLIPCHART – TRAINING 
WORKSHOP

Am Samstag, 2. Februar 2024 von 15.00 
bis 19.00 UHR startet das KBW ALBERN-
DORF für Interessierte einen WORKSHOP 
für kreatives Gestalten von PLAKATEN 
und FLIPCHARTS für Ankündigung, Prä-
sentation und Vortrag.

FLIPCHART – TRAINER – 
H.P.SCHLACHTER

Bälle
	 6.	Jänner	2024	 FF	Kottingsdorf
	13.	Jänner	2024	 Landjugendball
	20.	Jänner	2024	 FF	Alberndorf
	 3.	Februar	2024	 FF	Pröselsdorf
	10.	Februar	2024	 Maskenball	der	SPÖ

Veranstaltungskalender 
Dezember 2023 
Sa 30. Altjahresstand der FF Alberndorf beim Zeughaus, 18.00 Uhr 
Jänner 2024 
Sa 6. Sternsingen der Jungschar 

Ball der FF Kottingersdorf, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
Mi 10. Monatsversammlung des LIC, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
Sa 13. Kinderschikurs der Sportunion (bis 14.01.) 

Ball der Landjugend, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
Do 18. Pizzaessen des Pensionistenverbands, Pizzeria 

Palermo, 12.00 Uhr 
Sa 20. Ball der FF Alberndorf, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
Do 25. Smartphonekurs des Pensionistenverbands, Gh Glocker, 

14.00 Uhr 
So 28. Eisstockschießen des Pensionistenverbands, 

Gh Penkner, 15.00 Uhr 
Februar 2024 
Fr 2. Flipchart-Workshop des KBW, 15.00 Uhr 
Sa 3. Ball der FF Pröselsdorf, Gh Glocker, 20.15. Uhr 
Mi 7. Monatsversammlung des LIC, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
Sa 10. Jungscharfasching, Pfarrheim, 14.00 Uhr 

Faschingskränzchen des Pensionistenverbands,  
Gh Penkner, 14.00 Uhr 
Maskenball der SPÖ, Gh Glocker, 20.00 Uhr 

Sa 17. Vortrag: Baumschneiden, Siedlerverein, 13.00 Uhr  
Schitag der FF Kottingsdorf ins Ennstal 

Sa 24. Vortrag: Obstbaumveredelung, Siedlerverein, 13.00 Uhr 
So 25. Männertag der Kath. Männerbewegung, 10.15 Uhr 
Do 29. Smartphone Praxiskurs des Pensionistenverbands, 

Gh Glocker, 14.00 Uhr 
März 2024 
Fr 1. Kabarett Mario Sacher, Gesunde Gem., Pfarrheim, 20.00 Uhr 
So 3. Jahresvollversammlung der FF Pröselsdorf, Gh Glocker 
Mi 6. Monatsversammlung des LIC, Gh Penkner, 20.00 Uhr 
Do 7. Heringschmaus des Seniorenbundes, Gh Glocker, 10.00 Uhr 

Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbands, 
Gh Poscher, 14.00 Uhr 

So 10. Liebstattsonntag und Pfarrkaffee der Goldhauben, 8.30 Uhr 
Fr 15. Jahresvollversammlung der FF Alberndorf, Pizzeria 

Palermo, 19.30 Uhr 
Di 19. Vortrag: Meine Seele stärken, Gemeindeamt, 19.00 Uhr 
Fr 22. Jahreshauptversammlung des Imkervereins, 

Gh Glocker, 18.30 Uhr 
Sa 23. Jahreshauptversammlung der FF Veitsdorf, 20.00 Uhr 
Do 28. Eierpecken des Pensionistenverbands, Gh Poscher, 

14.00 Uhr 
Sa 30. Osternestsuche für Kinder, SPÖ, Gh Glocker, 16.00 Uhr 
April 2024 
Mi 3. Fahrt des Pensionistenverbands nach Ungarn 



Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden für das entgegenge-
brachte Vertrauen und sagen 
Danke für die gute Zusammen-
arbeit. 

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und für das neue Jahr Gesund-
heit, Glück und Erfolg!

Gerne sind wir auch im kom-
menden Jahr Ihr kompetenter 
Ansprechpartner für die gesamte 
Haustechnik.

Das gesamte Team der Firma Ganglberger: Manfred Hammer, Daniel  
Pfleger, Thomas Scharinger, Felix Gruber, Wisam Dilemi, Max  
Frankensteiner, Judith Kummer, Marianne Moser, Sarah Watzinger sowie  
Anita, Herbert und Martin Ganglberger


